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Abbanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Durch Besehluss der iL Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürieh
vom 6. April. 1923 wurde die vermisste Inhaber-Obligation Nr. 444111 der
Züreher Kantonaibank in Zürieh für Fr. 1000, datiert den 23. Januar 1919,
verzinslich zu 4% %, nebst Zinsseheinen ab 10. Februar 1920 bis 10.
Februar 1924 nach erfolglosem Aufrufe als kraftlos erklärt. (W 214)

Zürieh, den 1. Mai 1923.

Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Es wird vermisst: die Lebensversicherungspoliee Nr. 70904 der «Con-
kordia», Kölnische Lebensversiclierungsgesellsehaft in Köln a. Rh., lautend
auf den Namen des verstorbenen Thomer Oswald, gew. Schmied, von Leng-
nau, wohnhaft gewesen in Bremgarten.

Der unbekannte Inhaber dieser Versicherungspolice wird aufgefordert,
dieselbe mnert einer Frist von 3 Monaten, d. h. bis 6. August 1923, dem
Bezirksgericht Muri (Aargau), vorzulegen, ansonst sio als kraftlos erklärt
würde. • (W 217J)

Muri, den 2. Mai 1923. Der Gerichtspräsident: P.Beutler.

Der unbekanute Inhaber der 8 Aktien Nr. 7151, 7157, 7158, 7163, 8749,
8751, 8753 und 8755 der Bank in Zofingen (zu nöm. Fr. 500), wird hiermit
aufgefordert, dieselben innert 3 Jahreu, vom Tage der' ersten Veröffentlichung,
an gerechnet, d.h..bis 5. Mai 1926, dem unterzeichneten Bezirksgericht
einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 2153)

Zofingen, den 2. Mai 1923. Bezirksgericht Zofingen.

Es wird die Amortisation begehrt des Schuldbriefes Nr. 1529 b, ausgestellt
von Paul Laub-Diiblin, in Oberwil und Kons., am 9. August 1916 zu Gunsten
der basellandsehaffliehen Kantonalbank für Fr. 60,000 und eingetragen im
Grundbuch Allsehwil sub Lit. 10 fol. 320.

' Der allfälligo Inhaber dieses Titels wird hiermit aufgefordert, denselben
innert einer Frist von einem-Jahre, vom Tage dieser Publikation au, auf der
Kanzlei des Obergeriehts in Liestal vorzulegen, widrigenfalls dessen
Kraftloserklärung erkannt wird. (W 185s)

Li e s tal, den 13: April 1923. • • Obergerichtskanzlei.

Par prononec du 30 avril 1923, le'president du tribunal'civil du district
de Lausanno a ordonnö l'annulation du corps d'une obligation 4 'A % de la
Gonipaghie Vaudoise des Forces Motrices des Laes de Joux et de l'Orbe,
n° 12061, de fr. 500, appartenant ä Constant Rieliard, ;i Forel. (W 216)

Lausanne, le 30 avril 1923. ' Le president: Paul Meylan.

r Le prösident-du tribunal de Boudry somme le dötenteur ineonnu des
actions nominatives h08 34 k 40 de la scierie-Bas de Saehet S. A., ü, Cortaillod,
do les döposer au greffe du tribunal de Boudry dans un dölai de trois ans
dös la premiöre publication, faute de quoi l'annulation en sera prononeöe cn
application, par analogiej de l'artiele 85i:C. O. ,'

Donnö pour trois insertions sY trois niois d'intervalle dans .la Feuille
Offieiello suisse du commerce ct dans la Feuille offizielle du eanton de
Neuehät-el. •, - (W 64s)

Boudry, le 30 janvier 1923. Le prösident du tribunal: Du Pasquier.

Kechtsdomlzile — Domiciles juridianes — Domicilio legale

Schweizerische Mobiliar-Versicherungs-Gesellschaft in Bern

Die Schweizerische Mobiliar-Verslcheruhgs-Gesellschaft in Bern
anerkennt als' Reehtsdomizil den schweizerischen Wohnort- des Versicherungsnehmers,

oder Anspruehsbereehtigten.
La Sociötö suisse pour l'assurance du mobilier ä Berne döclare aeeepter

eömme for des actions le domieile suisse .du preneur d'assurance ou de

l'ayant-droit. • ;

La Societä svizzerä d'assicurazione mobiliare in Berna diehiara cl'accet-
tare quale >foro il domicilio svizzero dello stipulante o dell'avente diritto.

• Bern', den 21. April 1928. ' (D.18)
Schweizerische Mobiliar-Versicherungs-Gesellschaft,

Der Direktor: Gyger.

Le Phenix, Compagnie frangaise d'assurances sur la vie ä Paris

Le Phönix, Compagnie frangaise d'assurance« but la vie ä Paris, döclare
accepter conimo' for des aet-ions le domieile suisse du prenour d'assurance ou
de l'ayant-droit i.

Die französische Lebensversicherungs-Gesellschaft «Phönix» in Paris anb
erkennt als Reehtsdomizil den sehweizerisehen Wohnort des Vcrsieherungs-i
nehmers oder Anspruehsbereehtigten.

La Compagnia francese d'assicurazioni sulla vita «Phönix» in Parigi
diehiara d'aceettare quale foro il domieilio svizzero dello stipulante b dein
l'aventc diritto. (D 19)

Par is, le 26 avril 1923.

Le Phenix, Compagnie frau§aise d'assurances sur la vie,
Le directeur: Matignon.

Handelsregister — Registre de commerce — Begistro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre • principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Privatseliule. — 1923. 30."April. Die Finna Zurlinden & Co.,
Privatsehule, in Bern (S. H. A. B. Nr. 67 vom 21. März 1922, Seite 526), hat
sieh aufgelöst und ist naeli durchgeführter Liquidation erlosehen.

30. April. Die Generalversammlung der Aktiengesellschaft Volkshans
A. G. Bern, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 82 vom 10. April 1923, Seite 721'
nnd dortige Verweisungen), hat am 4. März 1923 einstimmig beschlossen, das
Aktienkapital von bisher Fr. 250,000 um 60 %, d. h. auf Fr. 100,000, zu
reduzieren, eingeteilt, in 4860 Aktien ä Fr. 20, 140 k Fr. 10 und 350 ä Fr. 4.

G e i g e n b a u e r e i. — 30. April. Inhaber der Firma Heinrich Daeniker,
in Bern', ist Heinrich Daeniker, von Zürich, in Bern. Geigenbauerei. Spitalgasse

Nf. 3 III.
Bäelcerei und Konditorei. — 30. April. Inhaber der Firma

Ernst Schütz,' in Bern, ist Ernst Schütz, von Albligen, in Born. Bäckerei und
Konditorei. Quartiergasse 5.

'
•

30. April. Tiefbohr- & Baugesellschaft A. G. (Sociötö d'Entreprise de
Forages et de Travaux S.A.), mit Sitz in Zürieh und-Filiale in Bern
(S.H.A.B. Nr. 62 vom 15. März 1923, Seite 534 und dortige Verweisung). Die
Unterschrift des Prokuristen Jakob Stricker, ist erlosehen.. Die Zweigniederlassung

wird durehjlie Zeichnungsbereehtigten des Hauptsitzes, VerwaltungB-
ratspräsident'Johann Landolt, Bauunternehmer, von und in Unterhallau, und
Direktor-Hans Peter, diplomierter, ingenieur, von Zürieh, in Zürich 6, je dureh
Einzeluntersehrift vertreten. '

Ingenieurbureau.'— 1. Mai. Die Firma W. Siegfried & Co.,
Ingenieurbureau, in Bern (S.H.A.B. Nr. 50 vom 27. Februar 1920, Seite 354
und dortige Verweisung), hat sieh aufgelöst und ist nach erfolgter Liquidation
erlosehen; Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma Werner
Siegfried, Ingenieurbureau, Bern.

Bau Unternehmung. — 1. Mai. Jakob Baur, von Köniz, in Bern,
und Hans Marti, von Ruppoldsried, in Köniz, haben unter der Firma Baur &
Marti, in Bern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1923
ihren Anfang nimmt. Bauunternehinung. Wylerstrasse 37.

1. Mai. Die Firma J. Baur, Baumeister, Bauunternehmung, in Bern (S. H.
A.B. Nr. 9 vom 13. Januar 1908, Seite 50), ist.infolge Association erloschen.

1. Mai. Diskonto- & Lombardbank Bern A. G., mit Sitz in Bern (S. H.
A.B. Nr. 70 vom 24. März 1923, Seite 604 und dortige Verweisungen). Die
Unterschrift des Direktors Fritz Bärt-sehi ist erloschen.

1. Mai. Aus dem Vorstaud der Genossensehaft Verband schweizerischer
Teigwarenfabrikanten'(Union des fabricants suisses de pätes alimentaires)

•(UnTone dei fabbricanti svizzeri di paste alimentari), mit Sitz in Bern (S.H.
A. B. Nr. 149 vom 29. Juni 1922, Seite 1274 und Verweisungen), sind ausgetre-
ten:Jean Rutisba'user, Fabrikant-, in Frauenfeld; Alexis Ferrier, Fabrikant-, in
Neuenbürg; Adolf Moutag, Fabrikant, in Islikon; Alfredo Neuroni, Fabrikant,
in.Riva San.Vitale.(Tessin).-An ihrer Stelle sind in der Generalversammlung
vom 27. November 1922 neu in'den-Vorstaud gewählt worden: Friedrich
Schweizer, von Oberdorf • (Baselland), Direktor, in Mc-ndrisio; Jaeques Spagnoli,
Fabrikant-, von und in Martigny-Ville; Robert Ernst, von Wigoltingen, Fabrikant-,

in Kradolf; Robert Studer, von Aarau, Direktor, in Kriens. Präsident
des Vorstandes ist nun Jakob Lieb, Fabrikant, von und- in Steiu am Rhein,
weleher kollektiv mit dem • Vizepräsidenten Giuseppe Gabuzzi und dem
Generalsekretär Hugo von Wat-tc-nwyl rechtsgültig.für die Genossenschaft zeichnen

kann. Die • Unterschrift des'Herrn Jean-Rut-ishauser ist erloschen. Die
übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert,

Bureau Biel
Lebens m i 11 e 1. — 30. April. Inhaberin der- Firma Elise Scherz, in

Biel, ist Elise Seherz-Beer, Johanns Ehefrau, von Köniz, in Biel. Lebensmittelhandlung.

Meisenweg 63, Biel-Madretseh. '

.Zimmerei und Sehreinerei. — l.Mai. Inhaber der Firma Hans
Zehnder,.in Biel, ist Hans Zehrider, von Köniz (Bern), in Biel. Meehäniscbe
Zimmerei und Sehreinerei. Gurzelenstrasse 48.

1. Mai. Die Firma Oscar Yorpe, Fabrication de la montre Initia (Oscar
Vorpe, Initia Watch), in Biel (S. H. A. B. Nr.'28 vom 3.' Februar 1922, Seite
205), wird infolge Aufgabe des Geschäfts gestrichen.

Bureau Burgdorf
Spenglerei und sanitäre Anlagen. — 30. April. Wihehn

Sommer und sein Bruder Otto Sommer, beide von Sumiswald und wohnhaft
in Oberburg, haben unter der Firma Gebr. Sommer; mit Sitz in O b e r b u r g,
eine Kollektivgesellscliaft eingegangen, welehe bereits am 1. Mai 1920 begonnen

hat, Spenglerei und sanitäre Anlagen. Krauclitalstrasse.

Bureau Jnlerlaken
80. April. Inhaber der Firma Bettoli, Hotel Harder, in I n t e r 1 a k e n, ist

Ädselmo Bettoli, italienischer Staatsangehöriger, wohnhaft in' Interlaken.
Hotelbetrieb. Harderstrasse,
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Modewaren. — 30. April. Inhaberin der Firma Honuann-Suter, in
Grindelwald, ist Elise Hofmann geb. Snter, von Weggis (Luzern), in Grindelwald.

Modes. Gerbi.
Kupferschmiede, Iustallationen. — 30. April. Inhaber der

Firma Fritz Zwahlen, in Interlaken, ist Fritz Zwahlen, von und in Interlaken.
Kupferschmiede uud Instaliationsgesclüift. Blnmenstrasse.

Bäckerei, Spezereien. — 30. April. Die Firma V. Küster,
Bäckerei und Spezereihandlung, in Hofstetten (S. H. A. B. Nr. 193 vom
•17. August 1914, Seite 1389), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

Strickwaren. — 30. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma
.Willenegger Quintal & Cie., Fabrikation und Handel in Strickwaren, in U11 -

terseen (S.H.A.B. Nr. 51 vom 22. Februar 1921, Seite 394), hat am
1. Mai 1922 den Sitz ihres Geschäftes von Unterseen naeh Interlaken
verlebt.

Bureau Laupen
18. April. Die Käsereigenossenschaft Gurbrü, mit Sitz in Gurbrü (S. H.

A. B. Nr. 456 vom 2. Dezember 1904, Seite 1820), hat in ihrer Versammlung
vom 17. April 1923 den Vorstand neu bestellt uud gewählt: als Präsident:
Ernst Dick, Posthalter, von und in Gurbrü (bisher); als Vizepräsident an Stelle
des verstorbenen Bendicht Stulz: Johann Stulz, von Ferenbalm, Landwirt, in
Jerisberg; als Sekretär an Stelle des verstorbenen Samuel Hurni: Johann
Hurni-Etter, Landwirt, von und in Gurbrü; als Kassier: den bisherigen Samuel

Hurni, Franzens, Landwirt, von und iu Gurbrü. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen der Präsident und der Sekretär kollektiv..

Bureau de Porrentruy
Bonneterie. — lor inai. La raison C. Girard-Mouhat, fabrication de

bonneterie, a C o u r g e n a y (F. o. s. du c. du 19 septembre 1895, n° 233,
page 971), est radiee ensuite de remise de commerce et de renonciation du
titnlaire. L'actif et le passif sont repris par la maison «Charles Girard fils»,
ä Courgenay.

Le chef de la maison Charles Girard fils, ä Courgenay, est Charles Girard,
fils Charles, industriel, originaire de Courgenay et y domicilie. La maison
reprend l'actif et ie passif de la maison «C. Girard-Mouhat» radiee. Fabrication
de bonneterie.

Bureau Wangen a. A.
(0. April. Ans dem Vorstande der Genossenschaft unter der Firma

Konsumgenossenschaft Wangen a. A. und Umgebung, mit Sitz in Wangen (S. H.
A. B. Nr. 57 vom 1. März 1921 und Nr. 61 vom 14. März 1922, Seite 470),
sind ausgetreten: Fritz Burkhard-Reinhard, Präsident; Hans Leuenberger und
'Fritz Hügli-Herzig. Au deren Sie'lc wurden in den Vorstand gewählt: Hans
Linder, Schreiner, von Herzogeubuchsee, iu Wangen a. A., zeichnungsberech-
tigter Sekretär, an Stelle des zum Präsidenten gewählteu Hans Kocher, und
Ernst Fliickiger, Landwirt, von RohrbachgraLen, auf der untern Breite, Wangen

a. A. Als neue Vorstandsmitglieder werden ferner gewäiilt: Karl Borger,
Monteur, von Fahrni, in Wangenried, und Oskar Meyer, Landwirt, von und in
Wangenried. Ferner wurde zum Präsidenten gewählt: Hans Kocher, au Stelle
des aus dem Vorstande ausgeschiedenen Präsidenten Fritz Burkhard-Reinhard.
Präsident. Vizepräsident, Sekretär und Verwalter zeiehnen je zu zweien
kollektiv.

1. Mai. Aus dem Vorstande der Käsereigenossenschaft Dornegg-Duppen-
thal-Oberbützberg, mit Sitz in Dornegg, Gemeindo O c h 1 e n b e r g (S. H. A. B.
Nr. 111 vom 30. April 1907), sind ausgetreten: der Präsident Fritz Leu, der
Vizepräsident Jakob Gygax-Oberli und die Beisitzer Jakob Mühlethaler, Rudolf
Grogg, Emil Pauli und Fritz Schneeberger. Die Unterschriften des bisherigen
Präsidenten ' Fritz Leu und des bisherigen Vizepräsidenten Jakob. Gygax-
Oberli sind erloschen. Am Platze der Ausgetretenen sind neu gewählt worden:
Als Präsident: Jakob Wälti, von Rüderswil, Landwirt, in Oberbützberg; als
Vizepräsident und Kassier: Hans Wüthrich, von Trub, Landwirt, in'Duppen-
thal, und als Beisitzer: Walther Mühlethaler, von Bollodingen, Landwirt, im
Neuhaus zu Ochlenberg; Jakob Sollberger, von Herzogenbuchsee, Landwirt,
Schlucht, Ochlenberg; Gottfried Ltithi, von Rohrbach, Landwirt, im Wieden-
bach zu Ochlenberg; Albert Leu, von Ochlenberg, Landwirt, in Dornegg, Ge-
meiude Ochlenberg. Präsident und Vizepräsident zeiehnen mit dem Sekretär
je zu zweien kollektiv.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1923. 28. März. Unter der Firma Immobiliengenossenschaft «Victoria»

hat sich, mit Sitz in Luzern, eine Genossenschaft gemäss 27. Titel O. R.
gebildet, welche die Erwerbung von Liegenschaften und den Betrieb derselben
sowie die Verwaltung, Verpachtung und den Wiederverkauf der Objekte,
überhaupt alle damit verbundenen Geschäfte zum Zwecke hat. Die Statuten
datieren vom 20. März 1923. Die Dauer der Genossenschaft ist unbeschränkt.
Jede handlungsfähige oder juristische Persern kann auf schriftliche Anmeldung
beim Vorstande hin und durch Uebernahme und Einzahlung von mindestens
einem Anteilschein von Fr. 1000 Mitglied der Genossenschaft werden. Solange
die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, kann jeder Genossenschafter

durch eine schriftliche Erklärung an den Vorstand je drei Monate vor
Ende eines Rechnungsjahres aus der Genossenschaft austreten. Geschieht dies
aber nicht in Verbindung mit der vorschriftsgemässen Uebertragiing seiner
Anteilscheine an eine Drittperson, so erlischt das Anteilrecht am
Genossenschaftsvermögen. Im Todesfalle eines Genossenschafters oder Liquidation einer
juristischen Person treten die Erben bzw. die Rechtsnachfolger in die Rechte
und Pflichten des Genossenschafters ein. Sind mehrere Erben verstorbener
Genossenschafter vorhanden, so haben sie, solange nicht eine Zuteilung der
einzelnen Anteilscheine an bestimmte Personen erfolgt ist, einen Vertreter zu
bezeichnen, mit dem die Genossenschaft ausschliesslich zu verkehren hat. Ein
Genossenschafter kann jederzeit aus wichtigen Gründen durch Mehrheits-
beschluss gemäss § 12 der Statuten als Mitglied ausgeschlossen werden. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur ihr Vermögen. Die
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter ist ausgeschlossen. Weitere

Bestimmungen Uber Eintrittsgeld und Jahresbeiträge enthalten die
Statuten nicht. Als Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Der Reingewinn wird
nach den Vorschriften des Art. 656 O. R. berechnet. Der nach Abzug aller
Ausgaben an Passivzinsen, Spesen und übrigen Betriebsausgaben, sowie nach
Abzug von Abschreibungen, die vom Vorstand festzusetzen sind, und allfälliger
Verluste usw. verbleibende Geschäftsüberschuss bildet den Jahresgewinn der
Genossenschaft. Davon sind .zuerst 10 % dem Reservefonds zuzuweisen, bis
derselbe 50 % des Genossenschaftskapitals (Anteilscheine) beträgt; aus der
hiernach verbleibenden Restanz ist eine ordentliche Dividende an das
Genossenschaftskapital bis auf 6 % auszurichteu, bis der Reservefonds die
statutarische Höhe erreicht hat. Ein allfällig weiterer Ueberschuss aus dem Jahresgewinn

bleibt der Verfügung der Generalversammlung vorbehalten. Die
Organe der Genossenschaft sind: a) Die Generalversammlung, b) der Vorstand
und c) die Kontrollstolle. Der Vorstand besteht aus 1—3 Mitgliedern, welche
auf 3 Jahre gewählt werden und Genossenschafter sein müssen. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft im Verkehr mit Drittpersonen und vor Gericht.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen die Mitglieder des Vorstandes in'
Einzelzeichnung. Einziges Vorstandsmitglied ist gegenwärtig Roman Gut,
Bankier, von Mauensee, wohnhaft in Luzem. Das Geschäftslokal befindet sich
Pilatusstrasse 39. --

11. April. Die Genossensehaft unter der Firma Versicherung3verband
schweizerischer Dampfscliiffahrts-Unternehmungen, mit Sitz am Rechtsdomizil
des geschäftsführeuden Verbandsmitgliedes, gegenwärtig in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 356 vom 16. September 1904, Seite 1421), hat an ihrer Generalversammlung

vom 3. Juni 1919 ihre Statuten total revidiert. Darnach sind die
publizierten Tatsachen in folgenden Punkten abgeändert worden. Zweck der
Genossenschaft-ist die Gewährung von Versicherungen an die Verbandsmitglieder
auf Grundlagen der Gegenseitigkeit gegen: a) das Unfall- und Feuerrisiko der
Schiffe und b) die gesetzlichen Unfallhaftpflicht in Ansehung der Reisenden
und sonstigen Drittpersonen. Der Verband kann jederzeit weitere, mit dem
Schiffahrtsbetrieb zusammenhängende Versicherungsarten sieh angliedern.
Neueintritte sind an die Zustimmung sämtlicher Verbandsmitglieder gebunden.
Dureh den gleichen Bcschluss wird das Eintrittsgeld für jede Versicherung, an
welcher sich die aufzunehmende Unternehmung beteiligt, festgesetzt. Die
Mitgliedschaft erlischt: a) durch Austritt eines Verbandsmitgliedcs; der Austritt
aus dem Verbände ist nur auf Ende einer Versicherungsperiode gestattet und
muss mindestens ein Jahr vorher schriftlich erklärt sein, ausgenommen beim
Austritt infolge Statutenänderung; b) durch Erlöschen der Mitgliedschaft; hei
Uebcrgang einer Unternehmung auf eine dem Verbände nicht angehöreudo
physische oder juristische Person hört die Mitgliedschaft mit der Beendigung
der laufenden Versichorungsperiode auf (Art. 54 des Gesetzes über den
Versicherungsvertrag); c) durch Ausschluss eines Verbandsmitgliedes; ausscheidende

Verbandsmitglieder bleiben, vorbehaltlich Art. 691 und 693 O. R. berech-
tigt und verpflichtet, bezüglich aller Unfälle, welche sich während der OTiier
ihrer Mitgliedschaft bei einem Unternehmen ereiguen. Ausscheidende Verbands-
mitglicder haben kein Anrecht auf das Genossensehaftsvermögen. Die
jährlichen Beiträge der Mitglieder zerfallen in den 1. Beitrag und die
ausserordentlichen Nachschüsse. Die Nachschüsse werden zur Deckung von allfälligen

— voraussichtlicheu oder bestehenden — Defiziten der Jahresrechnung
erhoben, und zwar in dem Umfange, wie er sich aus dem Rechnungsabschlusso
unter Beobachtung der statutarischen Bestimmungen ergibt. Sie werden auf
die einzelnen Unternehmungen repartiert pro rata der ersten Beiträge für das
betreffende Jahr. Ein Eintrittsgeld wird nicht verlangt. Die solidarische
Haftbarkeit ist in den Statuten nicht ausgeschlossen. Die Genossenschaft erstrebt
keinen Gewinn. Der Reservefonds wird erst in Anspruch genommen, wenn die
eingeforderten Nachschüsse in einem Jahr den doppelten Ansatz des ersten
Beitrages erreicht haben. Die Beanspruchung des Reservefonds darf sich in
einem und demselben Jahre nur auf die Hälfte seines Bestandes erstrecken.
Die Organe der Gesellschaft sind: a) Dio Generalversammlung, b) die
Geschäftsführung, c) die Rechnungsrevisoren. Die Besorgung der lautenden
Geschäfte wird von der Generalversammluug auf die Dauer von 5 Jahren einer
der Genossenschaft angehörenden Unternehmung (Verwaltung) übertragen.
Die geschäftsführenden Verwaltung vertritt die Genossenschaft naeh aussen
und führt in deren Namen die rechtsverbindliche Unterschrift. Die Zeichnung
hat in der Weise zu erfolgen, wie sie für die eigene Unternehmung
vorgeschrieben ist. Mit der Geschäftsführung ist wie bisher die Verwaltung der
Dampfsehiffgesellschaft des Vierwaldstättersees beauftragt, und es zeichnen
in deren Namen der Direktor Ernst Wanner, von Schieitheim (Schaffhausen),
oder in dessen Stellvertretung der Prokurist Dr. Eduard Düring, von Luzern,
kollektiv mit dem Prokuristen Josef Camenzind, von Gersau; alle wohnhaft
in Luzern. Den beiden genannten Prokuristen sind zu diesem Zwecke dio in
Art. 459, Abs. 2 O. R. bezeichneten Befugnisse ausdrücklich verliehen worden.
Die Einzelunterschrift von Eduard Schmid ist erloschen. Geschäftslokal:
Giiterstrasse Nr. 2.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Cully

1923. 19 avril. La Sociötö de Laiterie d'Eseherin sur Lutry, sociötö
cooperative, :t Lutry (F. o. s. du c. du 7 juin 1920» n° 144, page 1067), a, dans
son assemblee du 11 fevrier 1923, renouvele son comite qui est compose de:
president: Julien Lambelet, de Forel (Lavaux); vice-president: Eugene Nicolas,
de Meziöres; secretaire-caissier: Louis Dessauges, de Naz; membres: Francois
Detraz et Paul Lavanchy, de Lutry et Forel; tous agriculteurs, it Eseherin sur
Lutry. Cessent de faire partie du comite: Aim6 Dessauges et Ulysse Noverraz,
secretaire-caissier, dont la signature est radiee, ainsi que celle de Eugöne
Nicolas, ancien president. Le president Julien Lambelot et le seer6taire-cais-
sier Louis Dessauges ont collectivement la signature sociale.

Lait, produits laitiers. — 19 avril. Le chef de la maison
Hermann Jacquemettaz, k Chexbres, est Emile-Hermann fils d'Etienno Jacquo-
mettaz, de Liddes (Valais), domicilii it Chexbres. Lait et produits laitiers.

Laiterie. — 19 avril. Le chef de la maison Henri Hegg, ä Epesses, est
Henri, fils d'Hcnri Hegg, de Chexbres, domicilie it Epesses. Laiterie.

Bureau de Grandson

Cafe, rostaurant — 15 mars. Le chef de la maison Charles Heifer,
ä Ste-Croix, est Charles, fils de Frederic Heifer, originaire de Gossons, do-
mieiliö it Ste-Croix. Caf6, restaurant.

Bureau de Lausanne
22 mars. Le 5 mars 1923, il s'est constituö uno societö anonyme

sous la raison sociale La Carte Illuströe S. A., ayant son siöge ä Lausanne.
Elle a pour but l'acquisition du commerce de cartes postales exploitö par
Auguste Döneröaz, 1'exploitation future de ce commerce, et de tout commerce
s'y rattachant, soit a l'edition de la carte postalo, soit it sa vente, soit aussi
it la vente de la papeterie. Sa' duree est illimiteo. Le capital social est- de
vingt mille francs, divise en cent actions nominatives de deux cent francs
chacune. Pour ses apports qui consistent en un stock de cartes postales,
cliches, nögalifs, etc., 6valu6s it quinze millo francs; Louis Rais ro$oit sep-
tante-cinq actions d'apport entiörement liböröes, et Auguste Desöreaz en
regoit quinzo entierement liböröes it titre de paiement pour lo travail qu'il
a fait, soit collection dos cliches et des nögatifs. Les inventaires datent du
5 mars 1923. Les publications emanant de la sociötö seront faites dans la
Feuille officielle suisse du commerce et dans la Feuillo des avis officiels du
canton do Vaud. La societö est administröe par un conseil d'administration
d'un k trois membres. Pour la premiöre pöriode de deux ans, il n'est dösignö
qu'un seul administrates en la personne de: Louis Rais,' de Delömont, nögo-
ciant, ä Lausanne, qui eng?«ge la sociötö par sa signature. Bureaux de la
sociötö: Avenue de Beauliou 20.

Chaussures.' — 27 avril. Le chef de la maison Ernest Estoppey, &
Lausanne,' est Ernes t-Fran$ois Estoppey, de Trey (Vaud), domiciliö k
Lausanne. Chaussures. Rue du Grand St-Jean 5.

Denrees colonialos. — 27 avril. Manera et Cie, sociötö en nom
collectif ayant son siöge ä Lausanne, denröes coloniales (F. o. s. du & du 14
döcembre 1921). L'associö Charles-Benjamin Corbaz s'est retirö de la sociötö.

Rostaurant. — 28 avril. Le chef de la maison Bertha Meier; ä
Lausanne est Anna-Bertha Meier, de Schaffhouse, ä Lausanne. Exploitation d'un:
restaurant, Place du Pont 2, au 1er, k l'enseigno «Restaurant du Coq d'Or».-

Brosserie fine. — 30 avril. La raison Steph. Zeller, k Lausanne,
brosserie fine (F. o. s. du c. du 15 döcembre 1916), est radiöe ensuite de
döpart du titulairn.
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Bouchorio. — 30 avril. Lo chef de la maison Jean Rufer, ä Lausanne,
est Jean Rufer, de Mattstetten (Berne), it Lausanne. Genre de commerce:
boucherie. Magasin: Rue d'Etraz 27.

Patisserie, confiserie, otc. — 30 avril. Lo chef de la maison
Albert Leupin, ä Lausanno, est Albert Leupin, de Müttenz (Bälc), ä Lausanne.
Patisserie, confiserie et ddpöt de pain. Magasin: Pontaise 54.

Edition d'un journal. — 30 avril. La raison Emile Taponier,
st Lausanne, ddition du journal «Revue Suisse du Cinema» (F. o. s. du c. du
5 janvior 1921), est radide ensuite de depart du titulaire.

Combustibles. — 1er mai. La raison Jean Jaggi, ä Lausanne,
combustibles (F. o. s. du c. du 12 juillet 1922), est radide ensuite de cessation de
commerce.

Vulcanisation, automobiles, ctc. — 1er mai. La raison Jules
Narbel, ä Lausanne,' vulcanisation, automobiles et accessoires (F. o. s. du c.
du 30 juillet 1920), est radide ensuite de ddeds du titulaire.

Vulcanisation, automobiles, etc. — 1" mai. Le chef de la
maison Vve Narbel, ä Lausanne, est Hdldne nde Germain, veuve de Jules-
Louis Narbel, de Goumens-la-Ville, domicilido it Lausanne. Vulcanisation,
automobiles "et accessoires. Atelier et magasin: Place Chauderon 20.

1er mai. La societd anonyme Sp6cialit6s Docteur Bourget S. A., ayant son
siege ä Lau s an n e (F. o. s. du c. du 29 octobre 1918), a, dans son assemble
gdndrale du 28 avril 1923, composd son conseil d'administration comme suit:
Edouard Schmidt, de Lausanne, pharinacien; Georges Gerber, de Mont-
Tramelan (Jura-Bernois), vice-directeur de banqne, et Eugfene Bechtel,
d'Epiquerez (Jura-Bernois), fondd de pouvoirs de banque; les trois ä
Lausanne. Les trois administrateurs engageront valablement la society en signant
collectivement deux ä deux. La signature sociale confdrde au dit Edouard
Schmidt, comme direeteur, est radide, ainsi que celle conferee ä Mareel Mey-
lan, ddeedd.

Bureau de Nyon
Tissus, nouveautts. — 27 avril. La raison 'A; Hassler, tissus,'

nouveautds, ä Nyon (F. o. s. du c. du '4 janvier 1918, page 14), est radide
ensuite de ddpart du titulaire.

Bureau d'Orbe
Tannerie. — 21 avril. La society en nom collectif Rieger et Com-

pagnie, dont le sidge est ä Orbe, tannerie (F. o. s. du c. n° 54 du 6 mars 1923,
page 460), s'est dissoute ensuite de retraite de 1'associd Max Rieger et, a
procedd ä sa liquidation, anjourd'hui terminee; cette raison est en
consequence radide.

Tannerie. — 21 avril. Sous la raison sociale Friedli et Compagnie, il
est erdd uno socidte en nom collectif dont le sidge est ä Orbe. Elle est
composite de: Fred6ric Friedli, de Rohrbach (Berne), et Emest-Louis Eimberck,
de nationality fran^aise, tous deux domicilids ä Orbe. Elle commence le
1er mai 1923 et reprend l'actif et le passif de'la maison «Rieger et
Compagnie», radide. Tannerie.

Bureau de Vevcij
Tissus et confection, horlogerie. — 30 avril. Le chef de la

raison Marcel Weill, ä Vevey, tissus et confection, horlogerie (F. o. s. du c.
du 31 aoüt 1903, n° 338, page 1349), fait inscrire que ses loeaux et bureau
sont transferds ä la ltue de Lausanne n° 17.

Boucherie. — 30 avril. Frdderic dit Fritz Ammeter et ses deux fils
Frederic-Pierre et Alhert-Edmond Ammeter, tous trois originaires de Isenfluh

(Berne), domiciles aux Planches-Montreux, ont constitud sous la raison
sociale: Fritz Ammeter et ses fils, une society en nom collectif dont le siege
est ä Terr it et et qui a commence le 7 juillet 1919. Boucherie.

Wallis — Valais — Vallese
• Bureau de Sion

1923. 15 mars. La Society anonyme des Magasins de Sport, avec siege
ä Geneve, inscrite au Registre du commerce de Geneve, le 21 ddeembre 1914
et publidc dans la F. o. s. du c. du 26 ddceinbro 1914, n° 302, page 1935, a
dtabli, en date du 26 septembre 1922, ä Montana, sous la mCme raison
sociale, unc succursale. II n'existe pas de dispositions statutaires
speciales pour la succursale. Les Statuts de la societd portent la date du 26 no-
vembre 1914. La societd a pour but la erdation, l'acquisition, l'exploitation
et la veute de tous les comptoirs ou magasin en Suisse ou ä l'etranger. Le
capital social est fixe ä cinquante mille francs (fr. 50,000), divisd en 400
actions de fr. 125 chacune; les actions sont au porteur. Les publications dma-
nant de la societd sont valablement faites dans la Feuille officielle Suisse du
eommerce. La societd est administree par un conseil d'administration de 3 ä
7 membres, actuellement de trois. Au nom de la succursale signent
collectivement deux ft, deux, les membres du conseil d'administration qui sont:
Gustave Byrde, negotiant, de Chfiteau-d'Oex au Petit Lancy; Jean Byrde,
ndgociant, de Chfiteau-d'Ocx, au Petit Saconnex, et Marc Byrde, ndgociant,
de Chäteau-d'Oex, fi Montana.

Pharinacie et droguerie. — 12 avril. Lo chef de la maison
Andrd Ddndriaz, ft, Sion, est Andrd Ddndriaz, de et it Sion. Exploitation d'une
pharmacie et d'une droguerie. •

18 avril. La raison Societd des mines du Val d'Anniviers, ä S i o u (F. o.
s. du c. du 28 juin 1901, n° 233, page 930), soeidtd anonyme ayant pour but
l'acquisition ot l'exploitation des mines de cuivre argentifere, nickel, cobalt,
sises dans la vallde d'Anniviers et de Tourtemagne (Valais), est radide
d'office en raison de la dissolution de la soeidtd par suite de faillite.

Fcrs ot charbons. — 26 avril. Henri Delaloye, d'Ardon, ä Sion, et
Goorgcs Joliat, de Courtdtelle (Berne), ä Sion, ont constitud fi Sion, sous
la raison sociale Delaloye et Joliat, unc soeidtd en nom eollectif, commeneee
le lor avril 1923. Fers et charbons.

26 avril. L'association existant ä Chermignon, sous le nom dc
Fanfare ancienne Cdcilia de Chermignon (F. o. s. du c. du 20 janvier 1920,
n° 17, pago 112), a, dans son assemblde du 12 mars 1922, modifie ses Statuts.
Les membres qui quittent la socidte sans raisons majeures ou qui en sont
exclus par mesures disciplinaires, sont tenus de payer une indemnity de trois
cent vingt francs, sans prdjudice des autres obligations qui decoulent des
Statuts, lesquelles suivent leur cours jusqu'ä acquittemeut complet de tout
ce qui est dü ä la societd jusqu'ä la fin de 1'exercicc en cours. Les membres
sortant sans raisons majeures et qui entrent dans unc autre soeidtd de .mu-
sique, payeront une indemnity de cinq cent vingt francs (fr. 520), ä savoir
fr. 320 comme dit ci-dessus et fr. 200 fi titre de compeusation des frais que
s'est imposde la soeidtd pour lemons dc musique doundes. Les autres dispositions

publides n'ont pas dtd modifides.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudrij

1923. 30 avril. La societd en commandite simple C. Gerber & Cie, atelier
de mdcanique pour la fabrication de pidces ddtachees pour toutes industries,
ayant prdeddemment son siege ä Neuchätel (associds: Charles Gerbor, mdea-
nicien, de Schangnan (Berne), domicilid a, Peseux, associd inddfiniment
responsable, et Jules Gurtner, iudustriel, de Couvet, domieilid ä Pontarher
(Doubs, France), associd coinmanditaire pour une commandite dc einquante
mille francs (fr. 50,000) (F. o. s. du c. du 31 janvier 1918, n° 25, pago 167),
a, en date du 1er fdvrier 1925, transfdrd son sidgc social ft Peseux.

Bureau de la Chaux-de-Fonds

Sclerie, ch'arpente, menuiserie. —; 27 avril. La societd
anonyme Usine du Foyer S. A, ft la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 23 janvier

1922, n° 18), a, dans son assemblde gdnerale du 19 avril 1923, revise ses
Statuts et apportd par Id la modification suivante aux faits publics dans la
F. o. s. du c. du 14 mars 1919, n° 61, page 420. Le conseil d'administration
est composd d'nn ä cinq membres. Le conseil d'administration actuellement
diu est forme du seul administrates Guillaumc Thidbaud, dejä inscrit. Les
autres points de la publication du 14 mars 1919 n'ont pas subi de modification.

La signature eonferde ft Pierre Junod, administrates, est en
consequence dteinte.

Gravüre artistique, etc. — 27 avril. Dans son assemblde gene-,
rale extraordinaire du 24 avril 1923, les actionnaires de «Unitus S. A.», societd
anonyme ayant son siege ä la Chaux-de-Fonds (F. o.s. du c. du 12 fdvrier,
1919, n° 35), ont prononce sa dissolution et sa liquidation. Bernard Augs«
bsger, de Langnau (Berne), graves, domicilid fi la Chaux-de-Fonds, a etd
ddsignd seul*liquidates. II signera au nom de Unitus S.A. en liq. La signature

de Fernand Chopard est dteinte.
28 avril. Georges Gindrat, chef de bureau, originate de Tramelan-Dessus

(Berne), demeurant ä la Chaux-de-Fonds, a dtd nommd fonde de pouvoirs des
Cooperatives RdunieSj ä la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 20 janvier 1920,
n° 17). II engage la soeidtd par sa signature apposde collectivement avec une
des personnes ddjä autorisdes.

Genf — Geneve — Ginevra
1923. 11 avril. Aux termes de trois assembldes gdndrales constitutive et

extraordinaires dont les procds-verbaux authentiques ont etd dresses par M®

Bernard de Budd, notaire, ä Gendve, les 15 fdvrier 1923, 26 fevrier 1923 et
29 mars 1923, il a dtd constitud sous la denomination de: Monopole Pathd
Films, Soeidtd Anonyme, une soeidtd anonyme ayant pour objet: 1. l'exploitation

d'une agence de films cinematographiques ayant la concession exclusive

pour la Suisse des films de la socidte Pathe Consortium Cinema, soeidtd

anonyme ayant son siege ä Paris, et ceci sur la base d'une convention en date
ä Paris du 9 fdvrier 1923, laquelle convention, qui demeurera annexde au
procds-verbal dressd le 29 mars 1923, regie les rapports commerciaux rdsul-
tant de la concession, sans autres prestations que celles resultant de la vente,
de la location et de l'emploi des films. 2. Tout ce qui a trait au cinematographe
et notamment aux films cinematographiques. Le sidgc de la soeidtd est fixd
ä Geneve. Sa durde est inddterminee. Le capital social est de cinquante
millo francs (fr. 50,000), divisd en 50 actions dc mille francs chacune. Les
actions sont nominatives. Touto publication dmanant de la soeidtd a lieu par
la voie de la Feuille d'avis officielle du canton de Gendve. La soeidtd est
administree par tin conseil d'administration eomposd d'un ä cinq membres.
Le conseil d'administration peut deldguer ses pouvoirs ft l'un de ses membres
qui prend le titre d'administrateur-delegud. Pour les actes passer et les
signatures fi donner, la societd est valablement representee par l'adminis-
tratcur-ddldgud signant individuellement ou par deux autres administrateurs
signant conjointeiuent. Le premier conseil est eomposd de: Alexis Grenier,
banquier, de Chdne-Bougeries, fi Gendve; Edmond Moreau, industriel, du
Landeron-Combes (Neuchätel), ä Gendve, et Emile-Ernest-Christophe-Felix
Lemeric d'Autigny, sans profession, de nationality franeaise, demeurant ä
Paris. Siege social: 8, Rue du Marche.

27 avril. Soeidtd Immobiliere St-Jean Saleve, societd anonyme dtablie ä
St-Jean (Petit-Saeonnex) (F. o. s. du c. du l4' juillet 1922, page 1293). Paul
Addor, rdgisseur, de et fi Gendve, a dtd nommd seul administrateur, en
remplaeement de Albert Bornet, demissionnaire, dont les pouvoirs sont radids.

Chapellerie, etc. — 27 avril. La maison Corbat-Dannhauer,
commerce de chapcllerie, bonneterie et chemiserie, fi Gendve (F. o. s. du c. du
6 ddcembrc 1919, page 2144), a transfdrd ses loeaux: 1, Rue des Moulins.
La maison a en outre renoned ä son enseigne: «Au Bon Goüt» et a pris
comme nouvelle enseigne «Au Gentleman». Le domicile partieulier de la
titulaire est fi Plainpalais.

27 avril. Caisse d'Epargne et de Pensions des Fonctionnaires et
Employes de l'Hopital Cantonal de Geneve, soeietd cooperative dtablie ä Plainpalais

(F. o. s. du c. du 19 octobre 1922, page 2009). Henri Dubai, directeur
adjoint, de Gendve, fi Plainpalais, a dtd nommd membre du eomitd, enrcmplace-
mentde Mmo Amoldine Jeannot, laquelle est radiee. En outre, Henri Dubai,
sus-ddsignd, a ete nommd prdsident, en remplaeement dc Alfred «Süss, lequel
reste membre du comitd. La soeiete est engagde par la signature collective
du president, clu secrdtaire et du eomptablc-trdsorier.

Epiceric, etc. — 28 avril. Le ehef de la maison Eugdne Miege, ä
Plainpalais, est Eugene-Joseph Miege, de Geneve, domicilid ä Plainpalais.
Commerce d'epieerie; vius et liqueurs. 2, Rue Caroline.

28 avril. L'lmprimerie Jent Society Anonyme, dtablie fi Geneve (F. o. s.
du c. du 25 aoüt 1921, page 1696), a, dans son assemblde generale du 9.avril
1923, dont le proces-verbal authentique a etd dressd par M° Pierre Jeandin,
notaire, fi Geneve, modifid ses Statuts en ce sens que le conseil d'administration

peut aussi ddleguer ses pouvoirs ä un administratcr-ddldgud avec
facultd d'engager la soeidtd par. sa senle signature. Dans la meme assemblde,
le conseil d'administration a dte renouvele et composd de 3 membres qui
sont: Max-Adolphe Jent; Dr. Raoul Jent (ddjä inscrit), et Fritz Wagner,
transitaire, de et ä Geneve. L'administrateur Max-Adolphe Jent, a etd ddsignd
en qualitd d'adrainistrateur-deldgud avec pouvoir d'engager la soeidtd par
sa seule signature. Les pouvoirs eollectifs qu'il avait jusqu'ä ce jour sont
modifies dans ce sens et le droit ä la signature confdrd ä Dr. Raoul Jent est
dteint. Les administrateurs Louis Bodehat et Louis Maire dont les fonctions
ont pris fin sont radids et leurs pouvoirs sont dteints.

28 avril. La Soeidtd pour l'exploitation de l'Hötel Bellevue ä Geneve,
soeidtd anonyme ayant sou siege ä Gendve, dont l'entree en liquidation
a ete pnblide dans la F. o. s. du c. du 24 janvier 1907, page 134, est radide
ensuito de la clöture de sa liquidation.

Reprdscntant-ddpositaire cn bijouterie. — 30 avril.
La raison Comte-Jacquet, reprdsentant-ddpositaire en bijouterie, ä
Carouge (F. o. s. du c. du 16 mars 1922, page 488), est radide ensuite
d'association du titulaire.

Representant-ddpositaires en bijouterie. — 30 avril.
Emile-Frangois Comtc, allic Jaequet, de Bernex, domicilid ä Carouge, et
Henri-Theodore Archinard, de Geneve, domicilid au Petit-Sacomiex, ont
constitud au Petit-Saconnex, sous la raison sociale: Comte-Jacquet
et Cie, une soeidtd en nom eollectif qui eommencera le Ier mai 1923. Reprd-
scntants-depositaires en bijouterie. 5, Rue des Chdnes.

30 avril. La Society Immobilidre de Petite Croix, socidte anonyme dtablie
ä Carouge (F. o. s. du c. du 5 novembro 1918, pago 1739), a, dans son
assemblde gdndralc du 14 avril 1923, acceptd la demission dc son unique ad-
ministrateur Ldon Belloni, dont les pouvoirs sout radids et nomme, en son
remplaeement, Robert Isler et Henri Isler, tous deux ndgociants, de et ä
Plainpalais. La soeidtd est engagee par la signature de la majoritd dc ses
administrateurs.
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Aktiven
Hypothekenbank in: Basel

Bilanz auf 31. Dezember 1922 (genehmigt in der Generalversammlung der Aktionäre vom 27. April 1923) Passiven

Kasse und Schweizerische Nalionalbank
davon zu 98.72 franz. l<'r. 1,076.—

123 40
'

M. 4,846.45
Darlehen

davonzul23 40 » 11,518,183.30
Valoren

davonzul20.— • 971,750.—
Kontokorrent Debit,

davon zu 98.72 frz. Kr. 1,008,436.15
123.40

Dankgebäude
•Liegenschaften
Aktivzinse auf: •

Darlehen Fr. 817,223 20
Valoren » 37,269 25
Kto.-Korr. » 114,171.65

davon zu 123.40
Totalbetrag d. Aktiven in

» 30,448,634 85

Fr.
206,759

42,394,636

2,075,560

40,362,951

275,000
84,798

968,674
367,498.58

fremder Währung frz. Kr. 1,009,512.15 M. 43,310,913.18
davon sind durch Kursgarantien

gedeckt zu 123.50
zu 123.—

Soll

: M. 30,588,000.—
2,000,000—:

(A. G. 77) 86,368,380

Ct.
85

35

63
1

I

u

20 i

io;

13

Aktienkapital « 5 w
*

v' '
* -

Reservefonds i v i »

iExtrareserve \ '

KursreServe • * ; ' .•

.Rensionsfonds.. V V <

Bahkobligationen • '. ;
davon zu 124.— M. 33,000.—

'Guthabenbüchlein
Eigenwechsel ' V i
Darlehenskasse
Guthaben verschiedener Banken
Kontokorrent-Kreditoren,- •

davon zti 123.40 • 115,252.60
» 98.72 franz. Fr. 47,418.55

Dividenden, unerhobene
Passivzinsen auf :

: Obligationen Fr. 1,121,824.10
Büchlein • » ' 388,785 05

davon zu 123.40 » 2,977.35
Geiwinn u. Verlust, Vor-

trag auf neue Rechnung
Totalbetrag der Passiven

in fremder Währung: frz. Fr. 47,418 55 M. 151,229.55

' Fr.
7,800,000
1,568,000

300,000
1;450,000

200,000
40,982,520

7,072,232
1,117,013:

11,737,492
11,762,427

567,736

150

1,510,609

300,199

Ct.

70
15
10
50
17

15

36;

Gewinn- und Verlustrechitiing- auf 31. Dezember 1922,

86,368,380 13

Haben

Unkosten ; » -
Passivzinse: *

bezahlte Fr. 2,507,223.19clav. inM. 1,736 45zu 123.40
gestundete • 1,047,506.60
geschuld.a.
31.Dez.1922 • 1,510,609.15 » • 2,977.35 123.40

Fr. 5,065,338.94
' '

ab:vorgetr.
von 1921 1,514; 122.45 » » « 2,732,35 123.40

Bruttogewinn

Vortrag von 1921 y
Akt-ivzihse:
eirigeg; Fr. 3,984,261.35 dav. in M..1,727,438 47 z. 123.40

i frz.Fr.l33,018.-z:98.72
Guthaben
p. 31. Dez.

; 1922 Fr. 968,674.10 • M. 367,498 $8 zu 123.40
Fr. 4,952,935 45

ab:
vorgetragene
von 1921 1,236,977.10

Provisionen »

Gewinn auf Valoren »

400,258.57 123.40
1,666.25 • 123.40
9,286 86 » 123.40

faiDtti Teil — Paitie in olle- Parle doi liiale
Argentiniern j

(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft in Buenos-Aires.). :: {

-...:• 'U - ^ 1. ' ' "• ^
_

•' 1

Das Jahr 1922 ist für die argentinische Volkswirtschaft, verhältnismässig
günstig verlaufen, wobei natürlieh in Betraeht zu ziehen ist,, dass die,' Uuge-
wissheit im allgemeinen Handel, die Krisis, finanzielle. Schwierigkeiten und
die Unruhe in Europa die wirtschaftliche Entwicklung in hohem Masse
beeinträchtigte. Seitens der europäischen Staaten bestand ein lebhaftes Boi-

mühen, die Handelsbeziehungen mit Argentinien weiter auszugestalten. Der
grosse Wettbewerb im Ausbau der Schiffahrtslinien'der grossen Nationen,
insbesondere von Deutschland,..ist ein Beweis für das grosse, iinmöif steigende

.Interesse an den La Plata Staaten.. Zweifellos ist Argentinien heute eines dop
aussichtsreichsten Länder.

Die Erntearbeiten sind gut verlaufen, die Ergebnisse waren zufriedenstellend.

Der Ackerbauer hat für seine Produkte guto Preise erhalten,' et
dürfte heute im Vergleich zum Europäer oder Nordamerikaner finanziell wohl
am besteh dastehen. Der Gotreideinarkt war belebt, und das Exportgeschäft
ist fest geblieben. Die WoU- und Häuteausfuhr hat letztes Jahr die Rekordziffer

erlangt, ebenfalls die Ausfuhr von ;Quebrachoextrakt, und Quebracho-
holz hat gegenüber 1921 mit guten Preisen erheblich zugenommen. Die
Petroleumbohrungen weisen wiederum grosse Fortschritte auf. j

Ende 1922 erlaubten die guten Aussichten für die Ernte 1923 etwas
Optimismus. für eine allgemeine Besserung der Wirtschaftslage.

Das Ackerbauland sowie das Städteland sind hochwertig geblieben und
haben teilweise an Wert noch zugenommen. Dagegen hat das Weideland
.einen geringen RUekgang erlitten. Es ist hervorzuheben, dass im vergangenen
Jahr der Viehzüchter enorm zu Schaden gekommen ist. Die Viehzucht, ein
Hauptzweig der argentinischen Volkswirtschaft, hat ernstlich gelitten. Diö
"Armut Europas, übermässige Spekulationen und allgemeiner Mangel an
flüssigem Geld haben die Preise der Tiere, insbesondere des Rindviehs,
heruntergedrückt und zwar so tief wie noch nie seit 20 Jahren. Eine
Besserung hat sich auch bis Ende 1922 noch nicht gezeigt. Wie schon in frühem
Berichten angedoutet • wurde, haben sieh denn nun aueli grosse Viehzüchter
genötigt gesehen, ihr langjähriges Gewerbe' als reine Viehzüchter niederzulegen

und zum gemischten landwirtschaftlichen Betriebe überzugehen: Ackor-
bau in Verbindung mit. Viehzueht. Die' Entwertung der Fleischäüsfuhr hat
natürlich eine ungünstige .Wirkung aiif den Produzenten zur Folge gehabt,
quantitativ ist sie gegenüber 1921 nieht geringer, indessen ist eine wesentliche
Verschiebung unter den einzelnen Fleischsorten zu verzeichnen. Trotzdem
bei der Gcsamtausfulir der Prozentsatz des Kühlfleisehs dem Gefrierfleisch
gegenüber gestiegen, d.h. die Qualität des ausgeführten Fleisches höher ist,
sanken die Durchnittspreise. Bekanntlich ist England für argentinisches
Gefrierfleisch der grösste Markt; der wirtschaftliehe Stillstand und der grosse
Rückgang der industriellen Produktion hatten eine Arbeitslosigkeit zur Folge,
die teilweise die Konsumfälligkeit des onglischen Volkes verringerte.. Sie
kohnto nur durch Verbilligung der Preise aufrechterhalten' bleiben. Andere
europäische Staaten konnten der Valuta wegen aueh nicht für grosse
Lieferungen in Betraeht kommen, und das Volk hat sich nach und naeh vom
Fleischkonsum entwöhnt oder sich jedenfalls auf das absolute Minimum
eingeschränkt. Das in überreichlichem Angebote zur Lieferung an die Gefricr-
fleisclifabriken bereitstehende Sehlachtvieh erzielte daher nur sehr niedrige
'Preise. Durch Vermittlung der Regierung hat die Nationalbank sowie die
Nationale Hypothekenbank grosse Kredite bereitgestellt, um dem Grossvieh-
ziiehter zu ermöglichen, sieh über Wasser zu halten. Dank dieser Massnahmen
ist nur oin kleiner Teil der Interessenten zur Liquidation gezwungen worden.
Eine länger anhaltende Krisis in der Viehzueht dürfte trotzdem für Argentinien

bedeutsame Folgen haben, indem doch eine grosse Zahl von Vieh¬

züchtern, wie schon bemerkt, sich veranlasst .sahen, ihre Haupttätigkeit auf
die landwirtschaftliche Ausbeute ihres.Kampes zu legen, und als Folge hiervon

würde zweifelsohne'noch oin grösserer Rückgang am.Viehbestand,
sowohl an Rindvieh wio an "Schafen, kommet)'müssen. Durch 1 systematischen
Ucbergang zum gemischten landwirtschaftlichen Botriebe, d.h. Ackerbau in
Verbindung mit Viehzucht, beständen jedoch Aussichten dafür, dass, aueh
wenn man nur mit annähernden Durehschnittscrnten rechnet, os für den
Viehzüchter möglich sein.wjrd, seinen gegenüber den Kreditanstalten eingegangenen

Verpflichtungen .im Jahr 1923 nachzukommen, und damit dieso Vieb-
zuchtskrisis ihrem Ende entgegenzuführen. Gegenwärtig bemühen sich aber
die Viehzüchter, im allgemeinen, dieser natürlichen Entwicklung durch alio
möglichen Massregeln entgegenzuarbeiten, da sio durch diese in ihren Interessen

sehwer geschädigt würden und vielleicht allmählich zur Liquidierung
eines Teils ihres Grossgrundbesitzes schreitet müssten.

Schon Ende des Jahres 1922 durfto der Estancicro, der im richtigen
Momente die Aondorung in seinem Betriebe vornahm, sieh dem Ackerbau
zuwandte und uebenbei mit Rindvieh'und Schafen zu gleichen Teilen die Zuoht
weiter trieb, einer besseren Situation entgegensehen. Die Preise für
Schaffleisch und Wolle wiesen eine steigende Tendenz auf, und die Ernte 1923
wurde als gut taxiert, während der vormalige reine Viehzüchter infolge Ab-
satzmangcls an Grossvieh enorme Verluste zu verzeichnen haben wird. Der
Wert der Viehherde und ihrer Erzeugnisse, steht in keinem Verhältnis zu don
zu bezahlenden Kamppachten.

Wolle und Häute haben im vergangenen Jahr, einen überraschend
günstigen Absatzmarkt.gehabt, die Exportmengen für beide Produkte haben dio
letzten Jahre in erheblichem Masse Ubertroffen.

•' Wollaüsfuhr 1922 199,000t gegenüber 132,2501in 1921, 126,830tin 1920;
Bestimmungshäfen: - Deutschland 56,540 t, Frankreich 40,260' t, England
31,780 t, Vereinigte Staaten 28,180.t, Belgien 18,870 t, Italien 8950 t, Spanien,
.Holland usw. zirka 5000 t. .Während des' Krieges waren die Vereinigten
Staaten Hauptbezügor argentinischer .Wolle, heute ist es Deutschland. Die
Preise hielten sich ziemlich fest und haben sich bei Qualitätswoile gegenüber
dem Vorjahr verdoppelt.

Häuteausfuhr 1922 36,000 t gegenüber 1921 20,600 t, 1920 10,500. t.
Getrocknete und gesalzeno Rindshäuto zirka 3 Millionen Stiick, Pferdehäute
0,28 Millionen Stück, Kalbsfelle 1,3. lyiillionen Stiick, Schaffelle 0,07 Millionen
Stück.

Die landwirtschaftlichen Produkte haben die kritische Lage ebenfalls
weniger zu spüren gehabt. Die Ernte ist durchschnittlich gut geweson. Dio
Getreidepreise, die verhältnismässig zufriedenstellend waren, waren im
verflossenen. Jahre nur geringen Schwankungen unterworfen, und das
Exportgeschäft ist entsprechend gut gewosen. Für das'Jahr 1923 bleiben. weder in
Weizen, Mais noeh Leinsaat nennenswerte Saldi übrig. Die Maisernte hat durch
Unwetter gelitten, für den spätem Mais bestehen jedoch immer noeh gute
Aussichten.

Die zur Ausfuhr gelangten Mengen sind (in Millionen Tonnen): Weizen
1922 3,74, 1921 1,69; Leinsaat 1922 0,92, 1921 1,034; Mais 1922 2,8, 19212,82;
Hafer 1922 0,28, 1921 0,39. Schätzungsweiser Exportübersclniss pro 1923:
Weizen 3,84 Millionen Tonnen,. Leinsaat .1,3 Millionen Tonnen, Hafer 0,27
Millionen Tonnen.

Durch ungünstiges Wetter sind etliche Schädeu in der Frucht für 1923
zu verzeichnen; der Weizen ist zu schnell gewachsen, die Qualität wird
geringer sein als die anderer Jahre. Speziell über die Maisernte konnte Eudo
1922 noch wenig gesagt werden. Nichtsdestoweniger wird die kommende
Ernte als Durchschnittsernte eingeschätzt, und in Anbetracht der erschöpften
Bestände von 1922 bestehen günstige Aussichten für deren guten Absatz.
Für das Wohl und Bessergehen der argentinischen Volkswirtschaft dürfte es
sieh indessen nieht allein um den Umfang und Güte der .verschiedenen Ernten
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handeln, sondern vielmehr wird die Kaufkraft und Zahlungsfähigkeit der.
europäischen Staaten dafür massgebend sein.

Ende 1922 wurde für verfügbaren Weizen 11,8 Papierpesos, für Mais 8,8,
für Leinsaat 18,3 und für Hafer 7.7 Papierpesos pro 100 Kilo notiert.

Die letzljährige Mehlausfuhr ist von 54,000 (1921) auf 92.000 Tonnen
gestiegen.'

Bemerkenswert ist, class die Getreideexporteure an Zahl abgenommen
haben. Während und seit des Krieges bis 1921 waren es deren zirka 35, lind
letztes Jahr wurden 90 % des Getreideexportes von 6 oder 7 Grossfirmen
besorgt. • Es zeigt das. dass die durch Hochkonjunktur entstandenen Häuser
heute den Platz den grossen alten Unternehmungen wieder abtreten müssen,
die seit vielen Jahren gute Organisationen im ganzen Lande besitzen,, die auch
mit ihron grossen. Kapitalien durchhalten können und heute für den argentinischen

Getreidemarkt eben tonangebend sind.
: Dio Quebrachoextrakt-Ausfuhr belief sieh 1922 auf 170,000 Tonnen gegenüber

101,000 ini Jahre 1921. Die des Quebraehoholzes auf 120,000 Tonnen im
i Jahre 1922 gegenüber 72,800 im Vorjahre. Die Vorräte sind jedoch gross, was für
rclie Preise weniger günstig wirkt. Dazu.kommt noch als weiterer Faktor, der;
'die Preise herunterdrückt, die Auflösung des Verkäufersyndikats der Que-
ibrachoextraktproduzenten.
| Die Zuckerproduktion betrug 1922 zirka 209,000 Tonnen, fast genug, für
i den eigenen Konsum. • Die aus Nordamerika. und Brasilien eingeführten, er-,
hebliehen Mengen haben die Preise des einheimischen Zuckers heruntergedrückt.

Sie bewegten sieh zwischen 4.40 und 5.25 • Papierpesos pro 10 Kilo.
Die Aussichten auf die neue Ernte sind günstig.

Die Petroleumlager haben im vergangenen Jahr wieder an Bedeutung
zugenommen. Das Interesse seitens internationaler Petroleumkonzerne, steigt
fortwährend. So haben z. B. die Standard Oil Co. de New-Jersey und die
Royal Dutch Co. dnreh Gründungen der «Standard Oil Argentina» und «La
Diadema Argentina» in Argentinien festen Fuss gefasst. Das gesamte Kapital
dor Privatgesellschaften, die sieh bis heute mit Aufsehlussarbeiten, Studium
und Versuehsbohrungen beschäftigten, beträgt zirka 55 Millionen Pesos. Es
bestehen 17 Gesellschaften, wovon 5 noch ganz im Anfangsstadiura sieh bo-,
finden. Die staatliehe Petroleumausbeute hat letztes Jahr die erwarteten Re-'
sultate nicht erreicht. Dieser, Verwaltungszweig wird, reorganisiert','und man
hegt grosse Hoffnungen für seine Entwicklung;'Die''staatliehen Bohrungen
belaufen sieh bis Endo 1922 auf 160.

Die Baumwollkultur bleibt so ziemlich mit der Faserpflan.zenver-
wertungim Rückstand, und sie.wird in Anbetracht der.ausländischen
Konkurrenz wohl schwerlich in "allernächster'.Zeit grössern'Aufschwung nehmen,
trotz des kürzliehcn Hinaufsehnellens der Baumwollpreise.

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
Ausweise vom SO. April — Situations hebdomadaires du 30 avrü

Aktiva' Fr.
534,322,048.05
104,354,899. 50

1

Mcl allbestand:
Gold-,
Silber

Lelxtir lunliDtrniire situation
Fr.

Darichens-Kassaseheine.
Portefeuille
Sichtgntbaben imAusland
Lombardvorsehüsse

i.Wertscbriften
Korrespondenten
Sonstige, Aktiva,.':v.

638,676,947. 65
6,367,100. —

441,592,102.37
8,214,100. —

44,514,880. 21
8,546,673. 45

16,799,667. 22
......35,643,041,98

li200,364,51;2.78

Encaisse mdtallique
Or
Argent

4- 132,610.35
4- 1,650. —7 Billets de it C*iue de Prell

4- 6,014,422.40 Portefeuille ' '

4- 3,690,600.— Avoirävueä Velrangei"
+ 467,203.90 Avances sur nantiss'
— 157,60 Tilres

'
I

-I- 4,573,524, 97. Corresporidanls j
,..-7; 30,340,715.'40 Autres aclifs j

Eigene Gelder
Notennmiauf '

Giro-u. Depot recUnungen
Sonstige Passiva

Passiva
30,940,858. 48

916,058,886. —
227,857,985. 43

26,496,783. 87

1,200,354,512. 78

—
' Fonds propres

4- 52,806,840. — Billets en circutation
— 42,088,670.13 Virements'et de dApöts
— 26,178,831.15 Autres passifs '

Diskontosati 3 •/», gültig seit 17. August
1922. — Lombardzinsfuss 4 °/o, gültig
seit 17.'August 1922.

.Tanr d'escompte 3%, depuls le 17 aoftt
1922. .— Taux ponr avances 4 'Is,
depute le 17 aoftt 1922. j

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postaux.
(üeberweisunqskurse vom 3. Mai an') — Cours de reduction ä partir du 3 mat')
Bcigiquc (r. 32 40; Dänemark Fr. 104. —: Deutschland Fr. —'. 02: Italic fr. 27.10;

Oesterreich Fr.—.009: Grande-Bretagne fr. 26. —. j

Diskontoslitze —
(Bulletin der Schweizerischen Natlonalbank

Taux d'escompte
— Bulletin de la Banque Nationale Suisse.-)

1928 1928 1928 1828 ' 1923 1922 1821
23. IV. 15 IV. 7. IV. 29. III. 30. IV. 30. IV. 30 IV.

o. p. 0, P.
' 0. P- o< - p. o, • p; o. p. 0. P- :

Schweiz .8 1% 3 1%' 8 i y* 8 1% 3 1% 3%.. 17» 4% 37* i

Paris 5 4*/i 5 4'/» • 5 4'/». 5 47»
3 2'/.

5 • 4'/. 5 - 4 6 - 5
'

London .-8 2'/i 8 2'/ie 3 2% 3 2 4 2% 6% 6%
Berlin .18 17'/. 12 II7/» 12 11»/* 12- 11'/« 18 16 5 47» 5 3»/U
Milano 5% 5'/.' 5% 6 7. 6% 6'/» 5% 57» 5% 57. e 6% 6 6%i
Bruxelics 5% 5% 5% 5% 5% '5% 5%' '5'/. 5l/i 5'/J 6 6 5% 5%i
Wien -. 9 9 9 9' 9 9 9 ' 9 9 9 7 6'/. 6 4%
Amsterdam 4 3*/« 4 37« 4 3 4 2'/.

4% 4'/. -

4 3'/« • 4'/, 47»
4% 37*

47» 4% '

New-York1) 4% 4*/.' 4% 4'/. 4% 4'/».- 4'/, 47» 6 6
'

Spanien •' 6 — 5 5 — 5 ' ^ 5 • — |0 - 6 - I

o. — offiziell (officio!), p. — privat (kors batique). ') Call monay.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — ') Sauf adaptation aux
fluctuations. i

Kurs für Sichtdevisen aufs1) — Cours du Change ä
Gcsetzilcho Parität (Paritö iögale) : jß 1 Fr. 25.2215; M. 100

1928 30. IV.
23. IV.
15. IV.

7. IV.
29. III.

1922 30. IV.
1921 30. IV.
1920 30. IV.
1919 30. IV.

Kr. 100
Pirlt
37.25
36.40
36.60
35.90
35.50
47.04
43.86
33.86
81.60

Fr. 105.01; H. ü. 100
London Deutschland Itaila
25.52
25.64
25.55 Vi
25.40'/«
25.35%
22.74%
22.59*/*
21.68%
23.15

0.0175 27.—
0.02 27.20
0.0251 27.26
0.0249 26.99
0.025 26.65
1.78
8.63
9.67

40.-

27.06
27.26
25 —
65.25

Fr. 208.3193; $ 1 - Fr.
Bruxelloi Wim Amsterdam
32.30 0.007 215.-
31.25 0.007 215.50
31.68 0.0075 214.77
30.86 0.0075 213.65.
30.66 0.007 213.18
43.20 0.06 195.88
43.92 1.45 200.66
35.91 2.70 205.69
77.25 19.— 199.-

') Die Kurse bedeuten Geldkurse. — ') Les cours sigaifient cours de la

vue suri1)
Fr. 123.457;
5.182,
New-York
5.49
5.48
5.48'/.o
5.437i»
5.40'/«
5.18"/i»
5.70,3/io
5.58%
4.94%
demandt.

Spsnlia
84.-
84.10
83.86
83.15
82.99
79.54
79.52
95.44
99.66

Postscheck- und Giroverkehr — Cheques et virements postaux
Nr. 17 Neue Beitritte. — 30. IV. 1923. — Monveiles adhösions.

Adllswll: VIII. 6371 Hasslcr, Walter, Konfektion. Altstetten (Zeh.):' VIII. 8487
Löwcnthal, Lud., Möbelfabrik. Au (St. G.): IX. 3216 Steinhauser, Denis.' Basel: V.3977
Battr, L., Wwe., Spcnglerel und Instaiiationsgcschäft. — V. 5994 Corsa A.-G. — V/6600
Deutschiandhilfe Basel. — V. 6554 Gantcrt, Arnold; Spezialist für antike Möbel. -t-
V. 6555 Heggli, Pankraz, Holzimport. — V. 4805 Meister, A., Maschinen und Apparate. —
V. 6541 Speiser-Mcrian, Felix, Dr. — V. 6540 Steuer, Albert; .Teilstrasse 48. — V. 6557
Stoeklc, Otto, Solin, Uhrmacher, Steinenvorstadt 31. — V. 2927 Treuhand für lmmb-
bilien A.-G. — V. 6502 Vierhundert]ährige Vereinigungsfeier von Riehen & Basel, Flnanst-
Komitee. — V. 6517 Werdenberg, Alfred (Generalvertreterfür»Occidine'»), Steinenring53.
Bern: III. 2374 Baugenossenschaft Breiteweg. '— III. 4346 Kant. bern. Kommission
für Berufsberatung. — III. 4157 Kartell bern. Angestellten-Verbände. — III. 4282
Kiinktcbt, Ernst, Uhrengeschäft. — III. 4188 Lüthl, Hans,'Bäckerei und Konditorei.—
III. 4156 Nautischer Club. — III. 4671 Trepp-Stettler, Hans, Kanfmann. Biel: iVa. 1437
Lcdcrmann, H., Architekt. — IVa. 1214 X. Schweiz. Militär-Radfahrertag. — IVa. 1436
Vessaz & Cie., Lebensmittel und Landesprodukte. Birsfelden: V. 6551 Rudin, Emil,
Spenglerei und Installationsgeschäft. Bissone: XIa;296 Stefanoni, Giovanni, armi;
nuinizioni, ferramenta. Brlfl: lie. 508 Eisenbahner-Baugenossenschaft. Brügg: IVa. 1432
Winzenried, G., Handeisgärtner. Buchs (St. G.): IX. 3474 Schweiz. Hauptzoilamt Buchs-
Balinhof. Burgdorf: Illb. 536 Ehrengaben, Zcntralschwciz. Karabinerschiessen. —
111b. 538 Ferienversorgung dürftiger Schulkinder. — Illb. 531 Finanzkomitee Emmen tat
Jübiiäums-Schwingfcst. — Illb. 537 Nüssly, R. — IHb. 534 Schwab, O., Dr., Gymnasiallehrer.

— Illb. 533 Zentralschweiz. Karabinerschiessen. La Chanx-de-Fonds: iVb. 938
Bureau des douanes. Chlasso:. XIa. 867 Ufflciq doganaic svizzero .di ChiasSo-
Strada. Chur: ' X. 880 Interkantonales Einzeiwetturnen. —' X.'422 Lamport; Carl;
Photogr. Ateiier, vorm. L. Reinhardt. —X. 961 Trippel-Clavadetscber, O. Dnvos-Dorf:
X. 1253 Bourillot-Rummei, Wwe. Davos-Platz: X. 1254 Brencr,; A., Vertretungen.
Delömont: IVa. 1434 Mertenat-Imhoff, J. Berendlngen: Va. 876 Fürsorgestelie für Al-
koiiolkranke im Bezirk Kriegstetten. Ebertswll: VIII; 9976 Zimmermann, Albert, Milch,
Butter, Käse. Effrctlkon: VHIb. 1012 Islcr, Otto, Korbfabrik. Elnsledeln: VIII. 9979
Turnfest des sciiweiz. kath. Turnverbandes. Feldbach (Zeh.): VIII. 9283 Kunz, Ernst,
Dr., Chem. Produkte. Flawll: IX. 3471 Bruggraann-Binder, J. Franbrannen: III. 4253
Landeskirdhliche Stellenvermittlung Emmenthal. Genive: I. 2918 Alboukrek, Isaac N.,
rqpr. commercial. — 1.1599 Boliier, Walter, repr. — 1.1917 Industrial Guarantee
Corporation. — 1.1786 Kaufmann, Marcel. — I. 2921 Marti, Fröd., agent de banque. Goldadht
IX. 1144Alil,F. O. Gontenschwll:VI. 1992Läser,Heinrich,Zigarrenfabrikant. Grenchent
Va. 878 Aeschiimann, Ernst, Gipser und Maler. Herbetswll: Va. 877 Musikgesellschaft
Konkordin. Herlsau: IX. 3472 Dünki, Otto, Depot von Senns Tabakfabrik. Horgjn:
VIII. 9290 Vieiizuchtgenossenschaft. Kappel (Sol.): Vb. 292 Turnverein. Kirchberg:
Illb. 535 Marbot, Fritz, Landesprodukte. Kloten: VIII. 7164 Meier, Joh., Baumelster.
Krcuzlingen: VIIIc. 635 Roth, Hans, Velos en gros. Kriens: VII. 2585 Haeberii-Schiffer,
Fritz, Patente. Küssnacbt a. H.: VII. 2584 Auf der Maur, Jos., Bäckerei-Konditorei.

-Lausanne: II. 2239 Bloch, Aiphonsc, representant. — II. 2102 Gagncbln, H'i, organiste,
professeur au Conservatoire. — II. 2240 Risi fröres & Cie., parqueterie. Lenzerheide:
X. 653 Spiess, Hans, Metzgerei. Llestal: V. 6536 VIII. Kantonai-Schfttzenfest beider
Basel, Abt. Revolver und Pistolen. — V. 6537 Meyer, Walter, Treuhand- und Revisions-
Bureau. Lugano: XIa. 866 Leoni, Rodolfo. — XIa. 880 Ufficlo prineipaie dogane.
Lungern:.VII. 2582 Vogler, Josef, Bäckermeister. Lnzern: VII. 2586 Chopard-Kübier, G.

VII. 2580.' »Hacirnossas Kaiibh'»'. Mellgente s. Kurzrickcnbach. ' Missy: 11.2134
•Tiicvoz, Ulysse,' selber. Neuclifltei: IV; 842 Rutschmann, Maurice. Nldnu: IVa: 1354
' Siegcnthaler; Alfred, Mech. Wagnerei. Nledernennforn: VIIIc. 528 Hörni, Jb., zum Weinberg.

• Ölten: Vb. 642 Anthroposophische Gesellschaft, -Troxicrzweig. — Vb. 647 v. Arx-
Kunz,-Emii: — Vb. 364 Grob-Mcier, Werner. — Vb.-645 Wüthrich & Hof, Baugeschäft.
Pany: X; 1-256 Alpgcnosscnschaft Luzein-Pany. Pandex: II. 2165 Pittet, Alexandre,
teclmicien, repr&entant. Pfäffikon (Schw.): VIII. 9983 Schwyz. Kantonalschützenfest,
iienens: II..654 Ahseimier, E., ph'armacieii.' Romarisliörn: VIIIc..535 Schweiz.
Hauptzoilamt, Bahnhof. Rudolfstetten: VI. 1983 Landwirtschaft!. Genossenschaft Friediisberg.

St. Gallen: IX. 1765 Christi, nat. Gewerkschaftsbund der Schweiz. Inscratenvcr-
waltung. — IX. 3464 ICunstvcrein St. Gallen. — IX. 3460 Marbacher;'Xaver, Bonnetericwaren.

— IX. 3469 Niedercr-Spohn, O., Vertretungen. — ;IX. 3451 WoUstoff-Manufaktur
A.-G. (Womag). St-Iraler: IVb.-937.'Gurtner, Rodoiphc, picrrcs pour ITioriogeric. Sion:
lie. 556 Agence agrieoie et industrieUe. — IIc. 371 GaiUard, Louis, boulanger. — lie, 610
Hoirie Fontaine, M. A. — IIc. 519 Walker, Narcisse, photogr'aphe. — IIc. 611 de Werra,
Victor,' avb'cät et' notairc. Solothurn: Va. 880 »Rhäbiileur», Uhrcnfurnitürenhandiung. —
Va. 879 t Vita » Lebensversichcrung^-A.-G.in Zürich, Generaiagentur Soiotiiurn, W.Marti-
Aiicmann. StalUkon: VIII. 9945 Gemeindesteueramt. Sursce: VII. 2583 Buchdruckerei
Furrcr, Verlag des Sürseer Anzeigers. • Uzwll: IX. 3439 Gerteis, H. & F., Möbelfabrik.
Vaumarons: IV. 1020 Hauser, Victor, fiis, rosidriste et agence de ia Socictd suisse d'assu-
rance contrc la gröle. Versolx: I. 2919 Naef, Arnold, Dr. Villmergen: VI. 1988 Huber,
A. & R., Velos en gros, Autogarage. Vls'p: IIc. 386 Schübneil,'Ernst Otto, PostVerwalter.
Welnfelden: VIIIc. 389 Günte'rt, J., Elsenhandlung.' —VIIIc. 414 Zaugg, Erwin, Biumcn-
iiaus. Wlriterthur: VIHb. 508 Biooh, Gebr.,-Herren- und Damenkonfektion, Manufaktur-
w'aren. '— VIHb. 839 Dubied, Paul,- Sport. — VHIb. 1013 Gloor, Kurt, stud. tech. —
VHIb. 844 Greutcr, Robert Zollikon: VIII. 7166 Bühier, Wiiiy, Kaufmann. Zürieb:
VIII. 9585 Büche, A„ Schuhhaus. — VIII. 6499 Gachnang;LI., Seefeidstr. 67. — VIII.9998
Grütii-Schützenverein'Alt-Zürich 3. — VIII.'4391 Hess-Burkhardt, S., Chem. Produkte.
— VIII. 9348 Kamer, IC., Tricoterie und Strickwaren. — VIII. 4555 The Marine
Insurance Co. Ltd. London, Generaiag. Willy Farner. — VIII. 1184 Naef, ICari, Dr. jur.;
Rechtsanwalt. — VIII. 9844 Besopon A.-G. — VIII. 890 Schweiz. Blindenverband. —
VIII. 7123 Vilek, J. C.. Bieicherlibfapothekc. - VIII. 9915 Weber, A., & Co., Internat.
Transporte; Zug: VIII. 9492 VUliger,' M., Dr.; Rechtsanwalt. Angsburg: VIII. 9981
Böhm, Anton, & Sohn, Musikvcrlag. -Budapest: VIII. 9923 Pester ungarische Commerciai-
bank. Bnrmon: V. 6532 i Frau & Mutter ». Berlin: V. 6529 Fiemming, Carl, & C, T. Wis-
kott, Xkt.-Gcs. für Verlag & Kunstdruck. Köln (Rh.):' yill. 3458 Walter, Ernst, & Co.;
Feino Lederwaren. Lörrach: VIII. 9977 Vcrsorgungsamt. Wilhelnisbaycn: VIII. 9889
Internationale Zeitung für Philatelie, G. tri. b. H. Lyon-Villeurbannc: II. 992 Etablissements

Ldonnrd Lille, graines et piantes sdlcctionnces. •

Annoncen -Regie:
PUBIilCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rdgie des annoncei: -

PUBMCITAS S.A.

Schweizerische RevisioiMIsM A.-G.

ZürichiiiiiiiiDiiiiiiiiiiiiiiiiiiinniiiiin;;iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Bahnhofsirasse 44
niiiniiiiiiiiiiiiiiiii

Telephon Selnau 45.95

Schüizengasse 9 St. Gallen Te lep h o n 35,39

Beratung in Steuerangeiegenhcitcn und Vertretung vor allen
Steuerbehörden :: Buchhaltungs- und Bureauorganisationen
Neueinführung von Buchhaitungen :: Abschiussarbeiten
Revisionen :: Trcuhandgeschäfto Liquidationen ::
Gründungen ' :; Kommerzielle Expertisen :; Sekretariate

NIIIIIIIII M NNNNBNNNNMlä2'«»

H
Berner

Oberiandoniluhilaslcftcrg
otel Scliwciicrlioi^Pcosionsprols von FT. 9 an. - Familie Gysler-Manrer, Propr.

alles kurante und erstldassige Ware, werden
zu günstigen Preisen abgegeben. Beste
Gelegenheit. Anfragen unter Chiffre H, A. B. 1258
befördert die Publlclfas Bern.

20 Jähr. JQnßllnß
sucht Stelle In. ein
Bureau oder als Spediteur
und Magaziner. Der -

Genannte hat eine 2jährige
Stationslebrzeit absolviert.

Offerten sub OF 3874 B
an Oreil Füssll-Annoncen
Bern. ,1281

Reparaturwerkstatt für
nah- und speziai-

.2308 naitmascitinen
alier Systeme.

Hrch. Wettstein
Biel-Bionne.
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flauten Die Perie des
Thunersees

Riviera des Berner Oberlandes Frühlingsaufenthalt

Kit I. 1

V
Hotels:

Du Lac, Hirschen, Park-Hotel, Bellevue, Elisabeth, Quntenmatt
teil 1. Äsi erötToet.

(531 T) Golf — 605 JMJ/
9

Einladung zur Generalversammlung
Die tit. Aktionäre werden hiermit zur ordentlichen Generalversammlung

eingeladen, welche Montag, den 14. Mal 1923,
vormittags 11 Uhr, hei den Herren A. Sarasin & Cie.,
Freiestrasse 107 in Basel, stattfinden wird.

TRAKTANDEN:.
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro

1922, Bericht der Rechnungsrevisoren, Decharge-Erteilung an
den Verwaltungsrat.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresnutzens
3. Festsetzung der Entschädigung an den Verwaltungsrät.
4. Wahl de£ Kontrollstelle pro 1923.
5. Wahlen in den Verwaltungsrat.

Die Rechnung und der Revisorenberfrht sind vom 4. Mai 1923
an zur Einsicht der Aktionäre bei den Herren A. Sarasin & Cie. in
Basel aufgelegt. ,124G (1824 Q)

• Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind die Aktien bis
spätestens Freitag, den 11. Mai bei den Herren A. Sarasin & Cie. oder
Ehlnger & Cie. In Basel, gegen Aushändigung der Zutrittskarten,' zu
hinterlegen.

Basel, den 30. April 1923.
Der Verwaltungsrat.

L F. IalN.G..
4'kV Anleihen von Fr. 4,000,000 von 1912

In Uebereinstimmung mit Artikel 3 der den Titeln beigedruckten
Anleihensbestimmungen hat am 30. April 1923 unter der Leitung der
Eidgenössischen Bank (A. G.) in Zürich vor Notar und Zeugen die
Auslosung der zweiten, am 1. November 1923 zur Rückzahlung
gelangenden Rate von Fr. 300,000 stattgefunden.

5 6 7 11 83 98 111 130 164 170
171 172 173 176 183 199 223 226 232 233
234 240 243 244 261 281 306 307 309 310
313 • 322 335 339 365 384 385 389 399 408
429 430 434 440 480 488 '515 516 532 537
550 599 618 637 649 664 688 689 697 723
728 736 744 : 751 793 798 810 813 838 847
856 862 882 890 892 899 923 948 955 1020

1055 1059 1075 1099 1104 1122 1141 1142 1145 1155
1163 1230 1257 1262 1273 1300 1308 1320 1324 1336
1338 1353 1355 1357 1361 1366 1375 1381 1406 1415
1416 1427 1433 1442 1456 1457 1486 1494 1531 1532
1561 1569 1573 1577 1583 1587 1608 1620 1627 1651
1654 1655 1662 1673 1679 1690 1700 1712 1716 1730
1738 1742 1743 1752 1756 1757 1805 1818 1822 1846
1862 1876 1943 1963 1970 1990 2005 2017 2019 2020
2034 2036 2043 2058 2059 2069 2086 2100 2148 2173
2211 2213 2224 2227 2230 2231 2255 2257 2260 2264
2296 2298 2345 2379 2380 2432 2441 2442 2444 2501
2539 2551 2569 2584 2590 2599 2658 2672 2688 2706
2722 2729 2733 2738 2740 2744 2760 .2761 • 2763 2794
2826 2838 2844 2853 2859 2881 2893 2909 2910 2928
2971 2972 2973 • 2975- 2991 3014 3018 3030 3046 3051
3056 3062 3072. 3077 3089 3106 3141 3154 3165 3218
3224 .3235 3369 3370 3405 3406 3411 3413 3418 3420
3421 3439 3443 3444 3473 3477 3481 3487 3498 3515
3533' 3539 3558 3559 3560 3568 3571 3575 3576 • 3590
3601 3607 3629 3648 3688 3698 3727 3737 3740 3758
3802 3805 3808 3810 3813 3814 3818 3819 3834 3891
3896 3917 3923 3928 3939 3962 3965 3982 3985 3999

Total 300 Stück h Fr. lOOO Fr. 300,000.
Die Rückzahlung erfolgt am I.November 1923 gegen Rückgabe

der Titel und der nicht verfallenen Coupons ausser bei der Hauptkasse

der Gesellschaft bei der Eidgenössischen Bank (A. G.) In Zürich
und deren übrigen Niederlassungen In der Schweiz und bei der Schweizerischen

Bankgesellschaft In Aarau, Wlnterthur und Zürich. ,1270
Die Verzinsung hört vom Rückzahlungstage an auf.:
Schönenwerd, den 30. April 1923.

t. r. Baun a. o.

Oeffentlfches Inventar * Rechnungsruf

Uehcr den Naelilass des am 27. März 1923
verstorbenen Herrn Jakob Malier, Johannes sei., von
Bern, gew. Wirt zum Caf< Deila Casa an der Sclian-
platzgasse Nr. 16 in Bern, ist durch Vertilgung des
Regierungsstatthalteramtes II von Bern, vom 14. April
1923, die Durchführung eines öffentlichen Inventars
angeordnet worden. ,1191

Gemäss Art. 582 Z. G. B. und § 12 des Dekretes
vom 18. Dezember 1911 hetr. die öffentlichen Inve'nt'are
werden hiermit die Gläubiger des Erblassers, mit Eln-
scbluss anfälliger Bürgschaftsgläubiger, aufgefordert,
ihre Ansprüche bis und mit dem 211. Mai 1923 beim
Rcgicrmigsstattlialteramt II in Bern schriftlich
einzureichen.

Niehtanmcldung von Forderungen oder Bürgschaften
hat für die betr. Gläubiger den Verlust ihrer Rechte
zur Folge im Sinne von Art. 590 Z. G. B.

Gleichzeitig werden anch die Schuldner des
Erblassers aufgefordert, ihre Schulden innert der nämlichen
Frist bei Notar O. Maybach, Neucngassc Nr. 39 in Bern,
schriftlich anzumelden.

Massavcrwalter ist Herr Hans' Hermann, Metzgermeister,

Waiscnliausplatz Nr. 6, Bern.

Bern, den 21. April 1923.
Der Beauftragte:
Maybach, Notar.

In hiesiges kaufmännisches

Burean wird ein

Lehrling s

mit schöner Handschrift n.
guten Schulzeugnissen g«>
sucht. Selbstgeschriebene
Anmeldungen unter Chiffre
S3140Y an Piibiicitns Bern.

Suisse roninnd, nyant
oecupö importantes situations

' dans grandes industries

suisses, experiments
dans organisation, direction
personnel, ventes, puhlicltd
et comptabilitö, franfais
et alicmand ä fond, altcint
par crise des affaires,

Me nouvelle situation

RSf6renecs de 1« ordre.
Discretion assurdc. Offres
dcrites sous 0. F. 3373 L
& Oreil Füssii-Annoncis,
Lausanne. ,1250 (933 L)

Lugano-Monte San Salvatore-Bulm
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Donnerstag den 17. Mai 1923, nachmittags 2 Uhr, im Saale du
Restaurants auf dem Monte San Salvatore. Abfahrt von der Station

Paradiso:'! Uhr 30 nachmittags.

VcrbandlnngsgegcnsliiiHle: 1. Bericht des Verwaltungsratcs. 2. Abnahme der Jahres-
reebnung und der Bilanz für das Betriebsjahr 1922. 3. Bericht der Reehnungs-
revisoren u. Decharge-Erteilung au den Vcrwaltungsrat. 4. Statutarische Wahlen.

Um an der Versammlung, teilnehmen zu können, hahien die Herren Aktionörc
ihre Aktien mindestens 10 Tage vorher, mit Borderaux versehen, zur Empfangnahme
der Zutrittskarten bei der Banca delia Svlzzcra Italiana In Lugano vorzuweisen.

Die Zutrittskarten berechtigen zur freien Auf- und Rückfahrt • auf den Monte
San Salvatore am Tage-der Generalversammlung. (5t33 0) ;1279

Lugano, den 1. Mai 1923.
Namens des Verwaltungsrates der Lugano-Monie San Salvaiore-Balin:

Blankart, Präsident.

USUS Ii IS

Einladung zur Generalversammlung
Freitag den 25. Mai 1023,nachmittags 2%Uhr, in* Sitzungszimmer

der Schweizerischen Bankgesellschaft, Zürich.
I *' TRARTANDEN:

1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1922.
Bericht der Kontrollstelle. -- ;1277

2. Abnahme der Rechnung, sowie Decharge an Verwaltungsrat
und Geschäftsleitung.

Bilanz und Gewinn-' und Verlüstrechnung mit Revisionsbericht
hegen im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

Rapperswil, den 2. Mai 1923.
Der Verwaltungsrat.

NMelUall vorm. isiüiM « de. id Böziop
nunmehr

mingle Dranimierhe A. B. in Biel

a 1. Mhehar-Anleiim I. Ranges von Fr. 700,000

In der am 26. April 1923 durch einen Notar besorgten-Ziehung
wurden 20 Partialen,- Nrn. 11, 46 50, 135, 177, 190, 227; 245, 323, 349,
373, 441, 461, 476, 503; 569, 586, 595, 602, 644, herausgelost..

Die Rückzahlung dieser Partialen erfolgt spesenfrei am 1. November
1923 bei der Spar- & Leihkasse in Bern. (3210 Y) ;1278

Bern, 27. April 1923.

Robert Metzger& Cie.
Location üe wagons Reservoirs s.o. a Geneve

ci-devant „Musarion" Kunst-Handels-Aktiengesellschaft ä Zurich

MM. les aclionnaires de la soeiöte sont convoquäs en

nssemblde Stntrnle extraordinaire
pour le samedi, 12 mai 1023, & 11 henres, A l'Atnde de
Me de Saugy, notalre, rne de la Confederation 3, Genfeve,
ävec l'ordre du jour suivant:- ,1280

Modification des Statuts.
Nomination d'un vdrificateur des comptes.

Genfeve, le 1er mai 1923.
Le conseil d'adminlstratlon.

La sociale de consiruciions rapides, economiques ei incombus-

tibles (susieme Bianclod) sociale anonume vm
dont lc siige est aux Pianehes-Montreux, dtant dissoutc, les cröanciers de iaditc soelötji
sont invit<s ä produire leurs cröanccs au liquidateur de eelle-ei, M. Ernest Miauton,
marchand de fers 6 Montreux, jusqu'au 20 juin.1923 sous peine de forcluslon.

Buchdruckerei POCHON-JENT & BÜHLER in Bern —' Imprimerie POOHON-JENT & BÜHLER ä. Berne


	

